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Im Heimspiel gegen Krefeld startet
wieder das Schul-Roulette. In der
zweiten Drittel-Pause wird eine
Schulklasse ausgewählt, die Frei-
karten für das folgende Heimspiel er-
hält. Den Modus haben die Pan-
ther allerdings geändert. In einer Mail
an info@aev-panther.de sollen
sich die Klassen melden (Schule,
Klassenbezeichnung sowie Schü-
lerzahl nicht vergessen) und kurz be-
gründen, warum sie die Tickets
verdient haben. (pm)

Panther aktuell

JUGENDFUSSBALL

B-Junioren des FCA wollen
bei den Bayern punkten
Für die B-Junioren des FC Augs-
burg steht am Samstag (11 Uhr)
das zweite bayerische Saisonderby
gegen den FC Bayern München
an. Auf dem Gelände an der Säbener
Straße hofft der FCA, erneut
punkten zu können, nachdem er am
4. September schon mit 2:1 gegen
die Bayern gewann. FCA-Trainer
Janos Radoki blickt der Begeg-
nung optimistisch entgegen. „Meine
Jungs wissen, dass sie die Bayern
bezwingen können. Wir wollen die
gute Leistung gegen Mainz wie-
derholen.“ Allerdings will Radoki
die Aussetzer, die gegen Mainz
letztendlich zur Niederlage führten,
diesmal weglassen. Bayern hat
jüngst 1:4 in Hoffenheim verloren,
Radoki will dies nicht überbewer-
ten, er erwartet eine Trotzreaktion
der von Stephan Beckenbauer be-
treuten Münchner. Der FCA kann
die Bayern mit einem Erfolg in der
Tabelle der Bundesliga Süd überho-
len. Innenverteidiger David Bauer
fehlt verletzt, Peter Herger ist wie-
der im Training. Nachdem in Kür-
ze wieder Länderspiele für die U17
und U 16 des DFB anstehen, gilt es
für Torhüter Raif Husic, Raphael
Framberger und Arif Ekin, zu
überzeugen. (AZ)

Sport kompakt

Fußball am Freitag

B-Klasse Augsburg Südwest
TSV Bobingen III – Lagerlechfeld II (18.30 Uhr),
Wehringen II – Straßberg (19 Uhr)

Fußball v. Donnerstag

Kreisklasse Nordwest
Langweid – Foret 1:0

B-Klasse Augsburg Mitte
TSG Augsburg II – FC Hochzoll 2:3

EISTANZ

Paare des TSV Schwaben
bei Bundes-Lehrgang
Drei Eistanzpaare setzen die lang-
jährige Tradition des TSV Schwa-
ben Augsburg fort. Sie durften bei
Eistanz-Bundestrainer Martin
Skotnicky und Disziplintrainer Eis-
tanz Rostislav Sinitsyn im Landes-
stützpunkt Oberstdorf trainieren.
Die beiden Trainer brachten vom
Verband ausgewählten Nachwuchs-
paaren Grundlagen und Tricks
bei. Für den TSV Schwaben und
dessen Trainerin Judith Haunstet-
ter eine Würdigung der Nach-
wuchsarbeit. Deren Eistanz-
Nachwuchspaare können bereits
Erfolge wie den 3.Platz auf der
Bayerischen Jugendmeisterschaft
2011 vorweisen und starten nun
gut vorbereitet in die Saison. (AZ)

KREISLIGA SCHWABEN
TSV Westendorf III – TSV Diedorf II verl. • TSG
Augsburg – TSC Mering II 14:15 • TSV Aichach II –
TSG Augsburg 12:11

TSC Mering II 4:0

Westend. III 2:0

TSV Aichach II 2:2

TSV Diedorf II 0:2

TSG Augsburg 0:4

Ringen

Drei Schwaben-Kanuten nehmen an
der Adidas Sickline Weltmeister-
schaft vom 29. September bis 2. Ok-
tober in Österreich teil: Jakobus
Stenglein, Fabian Dörfler und Lu-
kas Kalkbrenner. Die Wettkämpfe
werden live in elf Länder übertra-
gen. Bei der Weltmeisterschaft der
Extremkayaker auf der wilden Ötz-
taler Ache ist nur eine begrenzte
Anzahl der Extremsportler zugelas-
sen. Unter anderem wird Dane
Jackson (USA) an den Start gehen.
Er ist dreifacher Goldmedaillen-
gewinner bei der Freestyle WM
2011, Grand Prix Champion 2011
und zwölffacher amerikanischer
Meister.

Auch die Schwaben sind gewapp-
net für die WM. Lukas Kalkbrenner
und Jakobus Stenglein sowie der
Leipziger Paul Böckelmann absol-
vierten in Ivrea (Italien) vier Tage
schwere Extrem-Kayak-Wettbe-
werbe, errangen in der Gesamtwer-
tung den ersten Platz und wurden
Freeride-Weltmeister 2011 mit der
Mannschaft.

Der Augsburger Kanuslalom-
Olympiasieger Alexander Grimm
hat ebenfalls gute Erfahrungen mit
einer Wildwasser-Extrem-WM ge-
macht. 2009 holte er gleich bei sei-
nem Debüt den Titel. In diesem
Jahr verzichtet er auf einen Start
und erholt sich nach der harten Sla-
lomsaison 2011. „Es hat Spaß ge-
macht und natürlich war der WM-
Titel eine große Überraschung und
Freude für mich.“ Grimm steigt erst
im Oktober wieder ins Training für
die Slalomsaison 2012 ein. Die
Olympischen Spiele in London ha-
ben dann absolute Priorität. (stel)

Drei Schwaben
im Wildwasser
Kanuten bei WM in

Österreich

Hackmann holt bei
Auftakt den Pott

Der Degennachwuchs des TSV
Schwaben Augsburg ist bei den „Ba-
varian Open“ erfolgreich in die Sai-
son gestartet. Bei den Buben holte
sich Paul Hackmann (9) gleich einen
Sieg. Mit schönen Angriffen gewann
er auch Duelle gegen bis zu zwei
Jahre ältere Gegner. In der Direkt-
ausscheidung hatte er gegen den
Heidenheimer Magnus Engelhardt
größere Probleme und verlor deut-
lich (2:10). Da er jedoch in seinem
Jahrgang der beste Fechter war, er-
hielt er den großen Siegerpokal aus
den Händen der bayerischen Fecht-
präsidentin Martina Radl.

Im stark besetzten Feld der Mäd-
chen warteten keine leichten Aufga-
ben auf Marlene Möckl (11), Linnea
Kunkel (10), Emilie Leuschner (9).
Möckl erreichte als amtierende
bayerische Meisterin und beste
Bayerin zwar das Viertelfinale,
musste jedoch die Stärke ihrer Geg-
nerin Luise Elmer aus Linz aner-
kennen und wurde Fünfte. TSV-
Trainer Vladimir Schneider war zu-
frieden mit seinen Schützlingen:
„Sie sind auf einem guten Weg.“

O Schnuppertraining Weitere Informa-
tionen unter www.fechten-schwaben-
augsburg.de

Primetime. Ich bin gespannt, wie
unsere Fans das annehmen, und
hoffe auf ein volles Frenzel-Stadi-
on.“ Der Zweitage-Spielrhythmus
bleibt gewahrt, denn das nächste
Match steht erst am Montag, am
Tag der Deutschen Einheit, an: um
17.20 Uhr folgt das Derby beim
ERC Ingolstadt (live in sky).

skizziert Moeser die Taktik gegen
den letztjährigen Vorrunden-Vier-
ten. Gute Noten in der Abwehr er-
hielt bisher der 21-jährige Verteidi-
ger Sinan Akdag, und auch Schluss-
mann Scott Langkow (seit 2008 im
Kader) zählt zu den bewährten
DEL-Torhütern.

Ausgeglichene Heimspiel-Bilanz
in der vergangenen Saison

Wie immer reisen die Krefelder erst
am Spieltag an. In der vergangenen
Saison konnte das erste Duell beider
Teams im Curt-Frenzel-Stadion
erst mit einer Stunde Verspätung
um 20.30 Uhr beginnen, da der
Mannschaftsbus immer wieder auf
spiegelglatten Autobahnen in Staus
stecken geblieben war. 6:3 gewann
das Team von Larry Mitchell. Das
zweite Aufeinandertreffen in Augs-
burg entschieden die Gäste mit 5:2
für sich.

Duanne Moeser freut sich auf das
Experiment mit dem ungewohnten
Samstag-Spieltermin: „Das ist

raussichtlich der gebürtige Lette
Herberts Vasiljevs sowie Boris
Blank fehlen. Damit ist eine der
stärksten DEL-Angriffsreihen der
vergangenen Jahre, zu der noch Da-
niel Pietta zählt, im Augenblick ge-
sprengt. Pietta unterschrieb in die-
ser Woche einen langfristigen Ver-
trag in Krefeld bis 2015.

Im Sturm soll Neuzugang Fran-
çois Methot für Torgefahr sorgen.
Der 33-jährige Kanadier, einer von
vielen DEL-Profis, die einst von
den Augsburger Panthern „ausge-
graben“ wurden, wechselte in die-
sem Sommer von den Adlern Mann-
heim an den Rhein.

Die Schwachstelle in der Mann-
schaft des kanadischen Trainers
Rick Adduono könnte die überalter-
te Abwehr sein. Die Slowaken Du-
san Milo (38) und Richard Pavli-
kovsky (36) sowie der Kanadier
Pascal Trepanier (38) gehen stramm
auf die Vierzig zu.

„Wir werden versuchen, sie mit
viel Tempo unter Druck zu setzen“,

VON MILAN SAKO

Ein Blick auf die Tabelle der Deut-
schen Eishockey-Liga lässt die Aus-
gangslage klar erscheinen: Augs-
burg liegt mit sieben Punkten auf
Platz sieben, deutlich vor dem
Zwölften Krefeld mit vier Punkten.
Erst gestern Abend schafften die
Pinguine den ersten Sieg der Saison
– 4:0 stand es am Ende des Heim-
spiels gegen Ingolstadt. Doch von
den Zahlen lässt sich Duanne Moe-
ser nicht blenden. „Die Pinguine
sind stärker, als es der aktuelle Ta-
bellenstand zeigt. Das ist eine
Mannschaft, die mit viel Tempo und
großer Intensität spielt“, sagt der
Sportmanager vor dem Heimspiel
am Samstag (19.30 Uhr, Curt-Fren-
zel-Stadion) gegen Krefeld.

Allerdings hat der schwache Sai-
sonstart der Rheinländer, die nach
vier Partien noch auf den ersten Sai-
sonsieg warten, handfeste Gründe.
Einige Schlüsselspieler fallen ver-
letzt aus. Am Samstag werden vo-

Besser als der Tabellenplatz
Eishockey Panther-Gegner Krefeld kämpft mit großen personellen Problemen.
Sportmanager Moeser ist gespannt auf den ungewohnten Samstag-Spieltermin

Sean O’Connor (dunkles Trikot) gegen Torwart Scott Langkow: Dieses Duell gibt es am Samstag wieder im Curt-Frenzel-Stadion, wenn die Krefeld Pinguine bei den Panthern

zu Gast sind. Foto: Ulrich Wagner
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